
Wie hat er die Deutschstunde begonnen? 

Der Lehrer – heute Freund aller Schüler 

[ ... ] 

Und wie hat er die Deutschstunde begonnen? K a r l  M a y  liest er, den Winnetou, um dessentwillen 

wir dereinst nachsitzen mußten, der uns Karzer eintrug und zornige Tränen in den Augen, wenn er uns 

gerade im spannendsten Augenblick abgenommen wurde! Wie sich die Zeiten geändert haben. Der Lehrer 

von heute hat verstanden, daß Karl May ein Erzieher im besten Sinne war, er hat begriffen, daß ihm die 

Buben späterhin vertrauensvoll vom Karl May zur  g r o ß e n  L i t e r a t u r  folgen werden und selbst zur 

L y r i k .  Er weiß, daß er sie mit den Klassikern  n i c h t  d u r c h  d e n  Z w a n g  des Lesens und Lernens 

befreunden kann, sondern durch das selbstgewachsene Interesse. 

[ ... ] 
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